
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Frankfurt/Main, den 11.2.2013 
 

Pressemitteilung: 
 

WIEDERGUTMACHUNG für das Baummassaker und 
eine QUALIFIZIERTE Planungswerkstatt mit KLAREM Auftrag 

 
 
Manfred Zieran, Mitglied im Ortbeirat 3 (Nordend) ÖkoLinX‐ARL, hat heute den Antrag  

 
»Planungswerkstatt Quartiersgarage Glauburgschule, Kita und Sporthalle  

Leitung, Themen und Umfeld« 
 
gestellt, um die Arbeit der kommenden Planungswerkstatt zu konkretisieren (Antrag: Anhang 
01). Anlass ist die allzu vage Ortsbeiratsanregung OM 1894 vom 24.1.2013 (OM: Anhang 02) an 
den Magistrat, in welcher der Ortsbeirat den Magistrat nur ungenau beauftragt, was neue 
Konflikte produzieren wird. 
Um es deutlich zu machen, ÖkoLinX‐ARL will:  
1. dass zur Leitung der Planungswerkstatt auch die Architekten Professor Dr. Wolfgang Böhm und 
Professor Helmut Kleine‐Kraneburg gehören und dass die Arbeit im März beginnt.  
2. Zuerst sollen die aktuellen Planungen für die Kita, die Sporthalle und die Quartiersgarage, 
sowie die aktuellen Umfeldplanungen vorgestellt werden und den TeilnehmerInnen auch die 
Alternativplanungen ausgehändigt werden. 
3. Die BürgerInnen und Mitglieder der Bürgerinitative contra Quartiersgarage sollen in der 
Planungswerkstatt ihre Planungen und Änderungswünsche darstellen können und von den 
Ämtern eine Antwort erhalten.  
4. Besonderen Wert legen wir auf die städtebauliche Einbindung des Projekt in das 
Gründerzeitviertel Nordend, offene und sonnige Hinterhöfe, die landschaftsarchitektonische und 
offene Gestaltung des Glauburgschulhofs mit seinem näheren Umfeld (Lortzing‐ und Lenaustraße 
bis in die Ecken der Neuhofstraße). Hier sollen 16 mind. 15 m hohe Ersatzbäume für die gefällten 
16 z.T. uralten Bäume gepflanzt werden. (Anhang 03) 
5. Und es geht und um das weitere Umfeld (Spohr‐, Gluck‐ und Neuhofstraße): Hier sollen mind. 
14 neue Bäume gepflanzt werden, neue Radabstellplätze geschaffen und die Bewegungsfreiheit 
und Sicherheit für FußgängerInnen, nicht nur an Straßenecken, verbessert werden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Jutta Ditfurth 
ÖkoLinX‐ARL im Römer 


